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5t. (Bollen Beilage 31t XXr. 37 fcer Sebtae^er ^rauert geitung. H. September \<)02

Mn Srf|h»i|ertrueb.

B^s|l)um Bueb unb lueg bis £änbli a
Wie bas (jät feis be Sage.
Sdjneejacfe gfcljft be Ejiinmei bja,
Das Dad; d;a rturm nerträgel

Wilbtoaffet bruft com Berg is dal
De (Eatttteroalb g't)örft rufcfyc,
Dcjœûfd;' es £üte öppenemal,
Hub lufdje muefdjt unb Iufd/e!
Unb l;od) com (Sottljart Ijornt be Jot;»,
Uno b îllpe fötjnb a fd?iite I

<D Bueb, mitt Bueb, teie ift bas fdjön,
Unb Ejeimet ifd?'s unb bine!

Dod; Bueb, tneitn b' grog bifi, gatjb's uf b'Jaljrt,
SttU fi niitjt niib unb ruebe I

Unb bas ift Urt, ift Sdjwijerartl
3 b'Welt miienb euferi Buebe I

Unb garb's a's Wanbere unb git
Der b'ÏTtuetter b'fjanb mit §agc,
3tn Ejerje nimmft es gittre mit,
tfaib ^reue unb tjalb plage I

£ang ifdj's als brtirf ber b'UTuetter b £fanb
Unb t(ci tueft immer plangel

De Sdftcijer tnuejj am Daterlanb
Unb a fim IMüetti tjangel

Dorf; 's gtutfcfyo als en tcacfere Uta,
<Es mag fi tcotjl certrägel
î!)um Bueb uttb lueg bis £änblt al
Wie bas tjät feis be Säge! 8. STU¬

DIE MlXItPFIK« !•!.
®attf feine§ füllen unb lieblidjett $arfum§ unb

feinen fräftigenben anttfeptifdjen (Sigenfcgaften ift ber
ißfeffermünjgeift „Ricqles" ein aUggejetdineteS
sJJ!unbioaffer. ©r gibt ben gäbnen ibjre natürliche
roeige garbe, fdjügt fie cor ftoblrcerben, reinigt ben
Sttein unb jerftreut ben îabargefcgmacf. [1884

9Jîan cerlange ftet§ „Bicqlès". (H 3611 X)

Hräfttguttgstnittel.
§err J)r. §. |>armanntrt 33ct>erftebf t. fdjreibt:

,,®r. fëotnmel'8 hämatogen babe icb bei einer fßatienlin
mit Brginnenber c£uttfltttfdlit>iit&|'udjt unb groger för=
pe'licbet ©djmädjc, bie etne Çolge etnes langen Sinb=
bettfieber« mar, mit febr günftigem ©rfol'ge angemanbt.
Per JlppetU SeflTerte ftdi jttfcÇettbs, bie 2Sfutarmuf
ttatim con lag ju Sag (Idjtfidi ab." ®epot8 in aQen
Slpotbefen. [1 [955

iWtttitttberfttlin ^eilt
bartndefige fjätle con

rafd) felbft
djronifdjemJungenfeiben.

ctungenftatarr!) unb bringt 'bei Sdjwinbfttrfif ßinberung
ber Sefdjrcerben. ßuften unb ©dpnerjen cerfd)roinben
in furjer 3eit. 9leuefte§ §j><}iafl)effmitte(. ©iele
91uertennung§fd)reiben. îpreiê %t. 3.50. SJerfanbt burd)
bie 3Jîarft=31po.tbete in SSafel, ÜJtarftptag 30. [1954

L-Ürzt Spengler
Electro - Homœopathie „Sauter"

platurheilkunde
Massage und schwedische Heilgymnastik

Elektro - Therapie.
Bodania Wolfhalden
1935] Kt. Appenzell A.-Rh.

Sprechstunden :

an Werktagen 8, 11—12 und 1—2 Uhr; an Sonntagen
1—2 Uhr; Auswärtigen können boivorliergehenderVer-
stäudigung auch andere Stunden einger'äumt werden.

Teiearamm-Hdresse > Spcaglerius, Ulolltialden.

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in nnserer Hand liegen.
Schriftlichen Auskunftsbegehren mass das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
u<s sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-1^ den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sieb
ans die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nnr wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

/üng.rts Mädchen, welches gut glätten
und Handarbeiten kann, wünscht

Stelle als Zimmermädchen oder zu
Kindern auf 1. oder 15. Oktober. Gefl.
Offerten sind zu richten unter No. 2067
an die Exped.

Weissnäherin
welche günstige Zeugnisse aufweisen kann,
findet auf Ti etmaschine sofort oder später
dauernde Anstellung in der Nähe von
Schaffhausen. [2066

Lohn Fr. 3 25 per Tag.
Anmeldung an die Expedition dieses

Blattes unter Chiffre ESD 2066.

Volontärin.
Ein gebildetes und best empfohlenes

Fräulein aus guter Familie wäre
geneigt, von Anfang Oktober an für einige
Zeit in einer guten Familie oder einem
ebensolchen deutschen Pensionat als
Volontärin einzutreten, um vm, Französischen,

das ihre Muttersprache ist, zu
unterrichten und durch Konversation zu
fördern. Die Betreffende ist mit der
Beaufsichtigung von Kindern vertraut und
wäre bereit, einer gebildeten Dame auch
als Stütze zur Seite zu stehen. Gefl.
Offerten unter Chiffre P2053 befördert
die Expedition. [2053

D in Fräulein aus sehr gutem Hause
& und von bester Erziehung wünscht
zu ihrer weiteren Ausbildung das elterliche

Haus, wo sie jetzt keinen Wirkungskreis

hat, zu verlassen. Sie verfügt über
schöne, theoretische Kenntnisse und hat
mit sehr gutem Erfolg für ein Jahr lang
eine Haushaltungsschule besucht. Da das
Fräulein ruhigen und gesetzten Wesens
ist, würde es sich eignen zur Pflege und
den Haushalt besorgenden Gesellschafterin

einer alten Dame oder auch zur
Stütze der Hausfrau in einem feinen
Hause, wo sie nicht als Dienstbote
gehalten wäre. Gefl. Offerten unter Chiffre
R 2954 befördert die Expedition. [2055

Cine Tochter gesetzten Alters sucht
w Stelle zu Kindern oder als Zimmermädchen

in ein gutes Haus. Suchende
ist tüchtig in der Weissnäherei und im
Flicken und kann mit Zeugnissen dienen.
Gefl. Offerten befördert die Expedition
sub Chiffre A 20. [2026

Cine Tochter aus gutem Hause sucht
H Stelle als Stütze der Hausfrau, wo
sie in allen Hausgeschäften mithelfen
könnte. Offerten unter Chiffre 2060
befördert die Expedition. [2060

tDas Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

Tn^jeder Confiserie Und besseren Kolonialwarenhanilliing erhältlich.

cmcsuos nos
deVIUARS

Dl© von KCiiikm'ii bevorzugte Marke.

Haushalturi^fsschule
Gemeindestrasse 11 Zürich Gemeindestrasse 11

Gegründet von der Sektion Zürich des Schweiz. Gem. Frauenvereins.
Besteingerichtetes Haus mit vorzüglicher Organisation. Ausbildung junger

Töchter in alleil Zweigen der Hauswirtschaft, namentlich im Kochen.
Beginn «lest Winterkurses Anfang Oktober. Dauer 5 Monate.
Prospekte durch die Vorsteherin Frl. H. Gwalter. [2056

embtadellose buste!
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch m RATIÉ'S I

PILULES ORIENTALES!
die einzig echtes s. alt gesundheits-zutràglich garantir!, |welohe ohne die Taille vergrössern I
ein Graziöses Embonpoint erzengen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.s»-n A i>*».I\Poy & K.Ca ktieii .Genf
12, Rue du Marché, oder direct au Ap".RATIÉ, 5,Pasa.Verdeau,Paris

Handels-Institut „Merkur»
Horw bei Luzern. -s&Ht-

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Französisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Schüler fremder Nationalitäten. Mässige Preise. Prospekte zu Diensten.

2039] Professor T. Villa.

Fidele und nützliche Bücher!
Das schweizerische Deklanaatorium, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1. 50
Das Adele Buch, Schnitz und Zwetschgen 50
Brüste nnd lustige Sinnsprüche 50
Liustige Handwerkersprüche und fidele Hantanzeige —. 40
Wie man Held verdient, nützliche Ratschläge 20
200 fröhliche Fostkarten-Hrüsse „ -. 50
Der klqhljb Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfaehé, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. „ 1. —

Der italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen „1- —

Der nene Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten. Verträgen etc. 260 Seiten gebunden 1.50

Alle 9 Werke statt Fr. 7.10 nnr Fr. 5. —.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

C in Fräulein aus guter Familie, deren
w Muttersprache das Französische ist,
die aber auch deutsch versteht und es

ordentlich spricht, sucht Stelle als
Gesellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zu jungen Iräulein, um
dieselben in der Conversation zu fördern,
auch zur Veberwachung und Besorgung
von Kindern. Die Betreffende wird
bestens empfohlen. — Gefl. Offerten unter
Chiffre 1< 2015 befördert die Exped. [2015

C in junges Mädchen vom Lande, an-
w ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es

sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Ansttlligkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit Anstellung als bezahlte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern- oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwüsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Ein altes Vorurteil ist die Meinung,
dass Strickgarne mehrfâdig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solohe Strickgarne
aber nur lose drehen. Im öebrauohe werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leicht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2faohen Strickgarnen
Fang-Harn

Nr. 5/2 fach und 7/2 fach und
Hold-Harn

Nr. 12/4 (2X2) fach
ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermischte Makobaumwolle
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die schärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perliges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auch viel besser und teilt sich
nioht auf. Das Gestrickte wird weicher,
poröser (schweissdurchlässiger) und erweist
sioh im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets noch zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Beweis für die
Richtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Strickgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiquefcten, bei Strängen Papier-
manohetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Echtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibende
vorzügliche Qualität wir namentlich auch
mit Rücksioht darauf, dass wir als einzige
Strickgarnzwirnerei über eigeneSpInne-
rel verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Mospinnerel & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.
Unsere Garne sind überall erhältlich.

|

Reine, frische IVidelbntter z. Einsieden

liefert gut und billig l1855
'

Otto Amstad in Beckenried, Dnterwalden-

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.
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An Schwizxrbueb.
Bueb und lueg dis Ländli a!

Wie das hät keis de Säge.
Schneezacke gschst de Himmel ha,
Das Dach cha -türm vertrageI

Wildwasser brüst vom Berg is Tal
De Tannewald g'hörst rusche,
Dezwüsch' es küte öppenemal,
Und lusche muescht und lusche l

Und hoch vom Goîthart hörnt de Föhn,
Uno d Alxe föhnd a schwel
V Bueb, min Bueb, wie ist das schön,
Und Heimet isch's und dine l

Doch Bueb, wenn d' groß bist, gahd's uf d'Fahrt,
Still si nutzt nüd und ruebe l

Und das ist Art, ist Schwizerart!
I d'Welt miiend euseri Buebe!

Und gahd's a's Wandere und git
Der d'Muetter d'Hand mit Zage,
Im Herze nimmst es Zittre mit.
Hab Freue und halb Plage I

Lang isch's als druck der d'Muetter d Hand
Und hei tuest immer plange!

De Schwizer mueß am Vaterland
Und a sim Müetti Hangel

Doch 's Zruckcho als en wackere Ma,
Es mag st wohl Verträge!
Thum Bueb und lueg dis kändli a l

Wie das hät keis de Säget E. Zahn.

I»II I
Dank seines kühlen und lieblichen Parfums und

seinen kräftigenden antiseptischen Eigenschaften ist der
Pfeffermünzgeist ,,1ti«<zlv«" ein ausgezeichnetes
Mundwasser. Er gibt den Zähnen ihre natürliche
weiße Farbe, schützt sie vor Hohlwerden, reinigt den
Atem und zerstreut den Tabakgeschmack. s1884

Man verlange stets (D3611X)

Kräftigungsmittel.
Herr Z>r. K. Sarmann in Aeverstedt i. K schreibt:

„Dr. Hommel's Hämalogen habe ich bei einer Patientin
mit beginnender Lungenschwindsucht und großer kör-
pe'licber Schwäche, die eine Folge eines langen Kind-
betlfikbers war. mit sehr günstigem Erfolge angewandt.
Der Appetit besserte flch zusehends, die Akutarmut
nahm von Hag zu Hag sichtlich ab." Depots in allen
Apotheken. l s95S

Antitnberkulin heilt
hartnäckige Fälle von

rasch selbst
chronischemLungenlàn.

Tungenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Spezialheikmittel. Viele
Anerkennungsschreiben. Preis Fr. 3.50. Versandt durch
die Markt-Apotheke in Basel, Marktplatz 30. s19S4

D ZMglsr
Alsotzro - Aorliosopschkis „Sautzsi'"

sttsburke iltrur»cie

Ns.sss.xs unà soìiwsàisàs ilsllx^mnastik

LoâMisi V7c>1ttia1ÄSii
1935Z lit. lippsmll lt.-kll.

Lpreekstuncken:
su Vericd»«ou 8. II—I2un<1 1—2Vdr; «u SouàUgu
1—2 vor; Xusv'ârtixou tcvuuou /.«IvorlisrxskvllàVsr-
slàu<Iixui»a ouoN auâorv gluuásu owxor'àmt v-orckvn.

leiegrzmm-Nckrette > Sxenglerluz, lll«i»iai<>en.

^ur KM. ûeaàtunK.
/ìk'vrtvQ, àio m»ll dor Lxpvàitiov rvr LeMrde-" rrmx üdormtttolt, mm» vivs l'rallìiatllrmarki«

doixolext werd«».

vrsokàvQ »olloll, mS«»oll »pàt«»tvll» àliìt-
wood vormtìì»? in llll»«rvr Lallâ Iloxvll.

Vodrtttlioksll ma», <ta» ?orto
Mr küodalltwort deissslosst werâell.

n^ s solloll dvillo Orixillalsou^lllsso oillxosallâì wer-
doll, vor Xvpîsv. I^tivtoxrapdioll worâoll am
bsstvv ill Vlsitformat boixolext.

R uk lllsorate, die mli tldittrv deselobllet »lad,
muss sobriLtliobo Okkvrt« olllgsvrvlodt wvrdoll,
6» die Lxpeàitioll lltodt detuzt ist, voll sieb
aus die ^àressell allsußsedoll.

Ivor llllsvr Statt ill doll dlappell der «sever-
vive liest ullâ dalla llaod ^àrossvll voll bier
ipsvriortell Lerrsobattvll odor Stollvsuobvllàvll

^AnA.rts Mäckcben, u>e/che« A»t otckiten
ê un«! Manckarbe/ten bann, u-Anscbt
S/et/e ats A»»î»î er,n/tc/c/tsn ocker su
M/nckern aus' 7. ocker IS. Ohtoder. </e/t.
vierten s/nck su richte» unter à. 2067
an ck/s Arpeck.

«vetehe pAnst/pe Aupn/sse au/u-e/sen bann,
/încket aus' et»na«ch/ne eo/vrt ocker spater
ckauerncke cknsiet/unA ,'n cker von
Z'clla^ausen. sZ066

T,«à ^r. S SA zisr Z'aA.
^lnmekckun.a an ck/e àpeckà'on cklese»

D/attes unter re LS66.

An Aebikcketes unck best en»p/obsenes
Aâ'u/e»» aus Muter AuntÄe «>ckre Ae-
ne»Atz von ^n/°anA Dekoder a» /Ar e/niA«
A/t /» einer AUten àmà o«ter e/nen»
ebenso/eben ckeutscbe» Ans/onat «bs
lotttÄriw einzutreten, un, à. AansS-
s/scben, ckas i'bre Muttersprache ist, ?u
unterrichten unck ckurch Aznoersation su
/Vrckern. D/e Letre^encke /st »n/t cker Ds-
au/s/cht/AunA von A/nckern vertraut unck
uukre bereit, e/ne» gebi/ckete» Manie auch
a/s StStse su,' Se/te su stehe». <?e/?.

vierten unter Vh/^r« M20ZZ be/örckert
>ii« Arpeck/t/o». /L0ZS

4^ in Mräu/e/n aus «ehr S-uten, âuse
WS unck von bester Mrs/ehunji U-Snscht

SU ihrer Ive/teren Ausbi/ckunA ckas e/ter-
//ehe Maus, u>o sie setst he/n e» is^rhunps-
hre/s hat, su ver/a»»en. à'/e ver/Apt Ader
schöne, theoretische Anntn/sse unA hat
nut sehr puten» A/o/A /Ar e/n ckahr tanA
e/n« Mausha/tunAsschu/e besucht. Da c/as
A-cku/e/n ruh/pen unck Z-esetsten ibesens
«st, u-Arcke es sieh «»Anen sur B^epe unck
cken Mausha/t besorpencken <?ese//sch»/-
ter/n einer a/ten Dame oc/er auch sur
Ktütse cker Maus/rau /» e/nenl /e»nen
Mäuse, ico s/e nicht a/s M/enstbot«
Debatten uni're. /?»//. V/berte» unter t?hij/re
M 2ZZ4 be/öri/ert ck/e Mrpe<//t>o». /20ZS

<î/ne ?ochter Aesetsten A/ters sucht
V Ste/te s« M/ni/ern o</er a/«A»n»»er-
mcki/cben «n e/n AUtes Maus. Kucbeni/e
ist ti/cbtiA /n t/er ile/ssnckhe»«/ unck /n»
Mt/chen «n</ bann »n/t Aupn/ssen <//enen.

6e/î. D//erten de/öri/ert i//e A?pe<//t/on
sub vh/^re ^4 20. /L026

«ne Tochter aus Auten» Matise sucht
V Kette at« KAtse </er Maus/rau, u-o

s»e /» atten MausAescbck/ten niithet/en
hönnte. vierte» unter <?h/^re 2060 de-

/örc/ert <//« àpei/it/on. /2060

Das Icle.il cker ZäuglivgLiiatirung isi àis àttermilei»
wo ckiess ksklt, einpkiöklt sieb ckis sterilisierte ösrnsr
hlpsa-dlilck als dswälirtests, Zuverlässigste

Diese ksimkrei« blaturmileb verbätet Vsrckauungs-
Störungen. Lie sickert ckein Xincks eins kräftige Xon-
stitution unck verleibt ibm dlüksnckss àsssken.

Depots: In ápotbvlcvn. s1608

^n^eckev Vonlisviie Unck besseren Xvlnnwl>V!»vndki.ncklunA evbältlieb.

«««««» n«
«cVIUAKL

Vt«z vxil ^ze

Haìiàalîuâssàvils
I l 2ÛI7ÌOìl <nt iiieii»<Ii stii,ss< RI

KvKrnncket von cker Lektion Zliìriod ckes Lvdvvew. dem. b runenvereins.
Lestsingsricbtetes Daus mit vorsäglieber Organisation, ttusbilàung zunxer

löektcr in »Ilei» Xwsigsn àer Ilausivirtsekakt, namsntlieb im Xocksn. llt
jriiii, «Ivn >ì îii<t i liUl Si >4 ì» tniijr 01<ti»l», i Dauer 5 Nonats ?ro
späte ckurck ckie Vorsteberin b'rl. M. (Zweiter. s20S6

M7»vcl.l.o8c mic!
«iilolt man In 2 tilonà Illircli llen Lebisuck,«» gtìllê'8 >

As eiii-jg «à» o. ,1» gsslmàits-iatrâgtiv/i zsrsiiliit. à
^vsloào otmo âto ?sL1is vsrgrösssrik »

^sill Srasiösss^ Aw 2x0iutI

-^>Z5Z. /)6/' àâil
Mesoni/ers su e»»p/«hte» /Ar niockcrn« Sprache» c I^r«nsôsisâ, Ma/ie»/sâ,

MiiMt/soh. ^ttte sprachen iocrcken von Meh»'«» » t/er betre^enc/en Mat/onatitckte»
unterr/chtet. Z'chAter /renicker ât/onat/taten. Mà/pe M, e/se. Brospebte su M/ensten.

20ZS/

D'iâslS nnà Hiût2!lià6 Lûczàsr!
Idî»« is<!l»w«i»vri«el»v Zdvlilai»i»tvl ìnin, 240 Oktavssitsn. llrkomiscbs

unck ernste deàiebte. Deklamationen, ?osssn, 1beater ?r. 1. SO

Vq.« tlckvlv Itiieli, Seknits pack Xwstsebgsn 50
klrnstt »„il Iiistîxe ^iiiiispi iitlit S0

liusàîs« Ilniiilwi ilti ispilit li» unà tìilolo <Uî»iit»n^t izri — 40
'ìVIv I»»I» <zl«I«l vvràivmt, nüwliobe llatseblëgs 20
SV0 50
Id« r ltlvkl».« Id<»Iii»« ts< iie> ocksr àer liereckto k rnii^iisi

biinkaokà, xraktisebs Astbocks in kurzer Xsit unà obne bebrer
gslàullg krarmosiseb sprscbsn 2U lernen. Lroscb. „1 —

Ver it»Ii< ilis« tii lld«»Iii,vtseliei sink. Nstkoàs, in kurzer
üsit geläufig itaiieniscb spreebsn su lernen „1- —

Der i»va« àrI«Lst«IIvr, kür Xbkassung von Lrisksn, Lmpksklungsn,
Destêìlungen, Inseraten llecknungen, VVeebssIn, Quittungen,
Vollmaebtsn. Verträgen etc. 260 Seiten gsbunàsn 1.50

/KIIv S Wei lie stntt Ii. 7.10 11m 1i. S. —.
Lei Lillssnàung ckes Dstrages sonst klaebnabms. s1990

^ieàsrtìâuZsrs ôuekkavànA, kreneksn.

1? MrAute/n aus AUter Mani/t/e, l/erc»
V Muttersprache itas Mransös/sche /st,
t//e aber auch i/eutsch versteht unck es

orckentt/ch spr/cbt, sucht Kette at« de-
settscba/tsr/n unck KAts« e/ner àsetnen
Maine, ocker suA'unpen Frckute/n, un» ck/e-

«etden /n cker <?o»ver«at/on su /örckern,
auch sur ltederivaehunA unck MesorAUnp
von M/ncker». M/e MetreMncke iv/rck
bestens e»»p/ohten. — <?e/t Vierte» unter
<?hi)/re /< 20/S be/örckert ck/e Mapeck. /20IS

^/n /unAe» Mckckcben vo»n Mancke, an-
V «tcknckiA, treu unck be»ch«/cken, ffncket
Kette a/s MA//e cker Maushckttertn, u-o es
sieh »n atte» Mausarde/ten per/ebt niacben
bann. <?ute Mebancktunp unck niAtter-
t»cbe MArsorpe. Me/ ^cht»a?»heit unck

Anst-t/phe/t /st nach Vertäu/ e/ner be»

st/?ninte» A/t cknstettunA at» desabtte
MAt/e suAes/cbert. AninetckunZ-en von
M/tern. ocker Vor»nAnckern n/ni»nt ckte

àpeck/tion sur Me/örckerunA entpeAen
unter <?H/Lre ^ 20/7. /20I7

Vorssiicl «Zirekt an Vrivato von

Â.Là Âiàlà
in nur taàollossr Mars Mr brausn-,
Kinäor- ullâ övtt«S80ko. lasekvntUekor
u. 8. ^v. M rsivdsr ^kU3VHakI unà 2U
lrià83is«ri ?rsi3SQ. — Nan Verlaufs âis
^lu3tsrk0l1oàti0li von 1572

kl. Nullsvk, gtàlo M s>m, 8t. Lallen.

Din alts3 Vorurteil i3ti dis Nàuns-
âa33 Ztrisksarns orsdrMâis ssiii mü336ii.

vuroli Vsr^vsnàox von vislsir (4—10)
sililavìisii I^aclsii Î3t v3 allsräiii^s Isiokt sinsn
ssalsQ ^^virii àsr2U3ts11sli. Damit àis3sr
v/siod >virti, dart mam 3o1às Ntrio^sariis
adsr mmr Io3S drsksm. Im Dsdramolis ^vsr-
dsm dis ksimsm Dadsm, simsr maoti dsm amdsrm,
sim^slm Isiodt vordordsm, dis StrUmpks liadsm
3okort Döolisr. (Tax 1513)

Lsi mmssrm msmsm, 2kaodsm Striok^arnsm

!/r. S/2 taoti unck 7/2 kack nnâ
</i»Iilt-!»ii»

Kr. 12/1 (2X2) k»od
i3t durà Vsr^vsmdmmßs dvs aiierkSstsn
Natsrials (mmvsrmisolits Nakiodamm^volls
dis Dualität dss Darms3 slsiod^vslrl srrsivlit
v/ordsm. Dmroli dis 3odârksrs Drslmms sr-
dält da3 Darm adsr miedt mmr simsoiiüns"
res, psrlißsss à33àsm, dassslbs vsr-
ardsitst sied amod visl kssssr mmd tsilt 3ià
miodt auk. Das Dsstriàts ^vird vvsiodsr,
vsrössr (sod^vsissdmrodl'âssissr) mmd srwsist
siod im Dsdramek als äusserst tialtdar.
Dsr srosss, ststs mosd nmmsdmsmds Dàls
disssr vom mms vor 3 dadrsm simsoMdrtsm,
msmsrn Darmart, ist dsr dssts Dsv/s!s Mr dis
Riodtiâsit mmssrvr Dsdamptmmsom.

Dmssrs 2 kaodsm Ztrio^sarms v^olls mam
amsdrUokliod im Drisimalamkmaodmms (dsi
Lmämel Dti^msttsm, dsi gtram^sm Dapisr-
mamodsttsm mit mmssrsr Dirma) vsrlam^vo.
Disss vsrdUrxt dis Dodàsit mmssrsr Mars,
Mr dsrsm ststs sIsIotiDIelkericle vor»
^üsliotis (Zualitât v^ir mamsmtliod amod
mit RUàsiodt daramk, dass v^ir als eln^i^S
Ztrioksarmsi v^irmsrsi üdsr si^sneSplorie-
rel vsrMssm, trotis dillisom Drsissm mmds-
dim^t saramtisrsm kiommsm. ^1792

NîàMiiml à ^vlwersi Keîâkll:

liàDA ^ (»0.
Unssve Lavne sink überall erkältlivk.

I

»«in«, lkisvlis Ailloli)lldkr 1. kidsisiliii

Ilskori sui unck KIIIIs: >

vtto ttmstack in S«n!isnki«ll, Ilnt«wZl>i»o-



SdjtoettEr draucn-Rettung — glätter für hen l|gugltdtett Kreis

In einem schön gelegenen Städtchen am
Genfersee wünscht eine Familie

ISP5* junge Mädchen
zur Erlernung der französischen Sprache
bei sich aufzunehmen.

Referenzen : Herr Jetzer, Betriebschef
d. Centraibahn, Margarethenstr.75, Basel.

Adresse : Hr. Alexandre Rosset,
"Villeneuve (Waadt) [2037

Solide, einfache Hartholz-

Schlafzimmer
mit grossen, guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. ('2065

A Hi nenn seit 34 Jahren Schmiedgasse 15

LHllSer, z.„Pelikan", St.Rallen.

Erziehung.
Knaben, die in der Schule

zurückgeblieben sind oder Waisenknaben

finden in kleiner Lehrersfamilie

gute Erziehung und Nachhülfe,

Sekundärschule am Ort.
Anfragen unter Chiffre O - 4380 - Y
an Haasenstein & Yogier in
Bern. [2062

-
Dr. Scarpatettis \verstärktes

Mona-Elixir
vorzügliches

Stärkaogsmittel
bei [2069

Nervenschwäche, Neurasthenie
allgem. Schwache

(für Erwachsene und Kinder)

Hausmanns Hecht-Apotheke

St. Gallen.
VC /7

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Er., gelesen zu haben
Versand verschlossen durch (Hedwigs
Verlag in Luzern. [2029

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Amerik. Buchführung JS.
lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.
Damen-, Herren-, Knaben-M-zl;Jrich C

Mittlere Bnlintiofstrasse 60.
Meterweise. Muster franko. [1734

Maassanförtigfung: — tailor made.

H.Scherrer
Js München A,
IIst.gAllenI'
IB Jlluslr. Preisliste franco. ||

CuftkurortVdolfhalden
Jft. Appenzell 716 Jl(. ü. jY{.

bekannt als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich gelegenen Ausflugsorten, mit dreimaliger Postverbindung

nach Bheineck (S. B. B.) und Heiden (B. H. B.), darf Erholungsbedürftigen
wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zimmern,

reichlichem Tisch per Tag von 3 Fr. an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt Frh Spengler
Sle/çtro-Jfomôopathie „Sauter", Naturheilkunde, N[assage, schwed. Heilgymnastik-

Passugger Ulricusquelle.
Vorzügliches Heilmittel bei Magen- und Darmkatarrh, Gallensteinen,

Gelbsucht, Zuckerharnruhr, Fettleibigkeit und bei Katarrhen der
Respirationsorgane. (H 1834 Ch) [2032

Ueberall in Minerahvasserhandlungen und Apotheken erhältlich.

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
V28tückwei8e ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennenda, Olarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

TN Bett- T %

Berner ss- Lernen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl. o Dpai,ia„,.iBI,p«n Monogr.-Stickerei.

MuBter franoo. «pUb. DldllldUSMBUBIII Billige Preise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei 11531

lb Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. '/* Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwartnhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh-mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

m. Stahl-Spfingfedef-flatpatze
hat sich von [allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

entspricht alien Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.
— Prospektus, sowie auch Album über

Eiserne und messing ^Bettstellen
(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich».

+TJm Schlank Hh
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosin

tn werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sich

der "Pilules Apollo', deren virkendes
„ ilosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten

für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Emboupoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züfze und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, dio
eich eineschlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatlich» Behandlung ist leicht befolgen uud das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. —(Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an HerfQ
J. RATIE, Apoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union de» Fabricantanm

Keine tüchtige Hausfrau
lässt sich die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich ; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Haaptniederiage f. d. Schweiz.

SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Katholisches

Töchter-fensionat
Faubourg du Crêt 21

N e u c h â.t e 1.

Für Prospekte wende man sich
an die Vorsteherin oder an das
katholische Pfarramt. Eintritt
zu jeder Zeit. Referenzen zur
Verfügung. (H1876N) [2038

Mit grossem Erfolg und vielfach
ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpasti lien
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mittel gegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwächezu-
sbänden etc. Preis per Schachtel à
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pharmaceutische Laboratorium

von Neumann-Kessler
Thalweil-ZU rieb. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe» flanelle, UJoll4ecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Oo.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Finnabcstand seit 1840. Ehrendiplom 1894. [1782

durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert: seit 1888. » teilenVermittlung.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

[1864

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL* (Toggenburg).

Schweizer Fraurn-Zeitung — VlAter Wr den häuslichen Kreis

In einem svbön gelegenen Liädioben am
Kenfersve wiinsokt eine Familie

ßM" junge IVIälieken
INI' Erlernung lier kranrösisvbvn Lpraoke
bei sioii aufrunebmen.

Eekerenren: llerr leider, ketriedsvbef
«I. Lentralbabn, Uargaretbenstr.75, Easel.

Adresse: Er. klcx»ndip
V!11«»v»vv (Vlaadt) (2037

Lodde, sinkacbe Lartbvl^-

LvliIeìt'ziiiriiiiSi'
mit grossen, guten, vollständigen Letten,
Laarmatrat^en, Eeder- nnd EIaum?sug,
von Er. 550—1200 unà msbr, mit La-
rantis. Ick macks extra aufmerksam,
dass kür àie verlangte Lrsislags das
àenkkar Leste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreiekt werken kann,
Eigenes ütsiisr kür Lolstermödsl unà
Dekoration. Versanà àurck àie gan?s
Lebwsix. tibwecksluugsreickes enormes
Lager. (2065
/i zeit ZI lànn Zninniniigiizsn IS

uinsvr, I pà 8«.«»là.

Lr^iskunZ.
4iii»»lbvi», àie in der Lobule xu-

rüekgeblisbvn sinà oàer 4V»i«vi»
I<i»»>»vn tinàen in kleiner Lvkrers-
kamiliv gute Ersieduug nnà black-
dülke, Lekundarsvbule am Ort. ^kn-
kragen unter Lbilkre « - 4Z8O - V
an U»»«vi»»tvii» â, Voller i»

(20k 2

Xvr. 8oarpateM8 X,
v«>r»»Ssltte»

vorrügkckss

üjtärknvxsmittel
dei (2069

k«rvsnsvdwävk«, Xsnrastkvniv
»IIgen, lSvl,«àvk«

(kür Erwacbssns unà kinder)

»Mmann8 üsM-jlpoikölie
«4. «»II«».

Itv >

Hsirats niOtit
okne Dr. Lvtau, Luvk üker die Ebv,
mit 39 anatomiseken Lildern, Lreis
2 Er., Dr. Lewitt, Liebe und Ebe okne
Kinder, Lreis 2 Er., gelesen ?u baden
Versand verseklosssn durck ZkvÄvix«
V«rI»K in (2029

WM- kbnskmern beider tVsrks
lisksre gratis „Die svkmers- und gv-
takrlosv Entbindung der Erauvn"
(preisgekrönt).

^menik. kuokMi'ung gàd.
lieb durvk Untsrriobtsdrisse. Erfolg ga-
raniisrt. Verlangen 8ie Kratisprosp (iiSS

II iLrisvI», Lücksrexp., Xiirit li.
lZsmen-, Ukl'l'en-, Knaden-

Astervàs. Auster truuko. ^173-t
IVlaassanfSnîlxunK — iailor mads.

U.LeuEkELE

Ksr.ànMU
IMdiiuslr,?rsisiisie krsnco, ^ z

à/à/'0/'5A?o^a/à
^7. H/0/?SNIs// 7C(? ü. /Vf.

à »'«li-A«»- uad ârau/'euââ Mît îouadersriìSîîer ^tusàîât
a«f deu LodsAsee «ad die unlk'eAenden <?eiàdr, 7î«5âen lEald.ipastrrAäaS'ea und
beAue»n«u lE-Aeu nark kerrkkek AekrAeneu mit dreàatîArr Lostrer-
bîndunA nack Ekàeek (8. L. L.) «ad l?e»dea (Ä. L.), da»/ ErkokâAsbrdà/'-
tiAea »vt>»n,?t«»i« «Mp/ukkea iserdea. Lr»ratp«n«»one» »»it «cköne» re»>k-
ttckeia ZVsck per 7'a^ von A E>. a». ^tn»»stda»A«n rer»»ittekt «»eatpettkek /tSZ6

67s^tro-/fom<?opat/lî's „^autsr", »Vatur/isi/^unds, /fa^ag's, ^ckiasd. ^sd?pmna^t/i(.

?388Ugg6r I1lneu8qu6ll6.
Vorxügliebes Heilmittel bei klagen- und Darmkatarrk, Gallensteinen,

Dslbsuckt, Euekerdarnrukr, Eettieibigkeit und bei Katarrken der Lespi-
rationsorgane. (L1834LK) (2032

Eeberall in Ninvralwasserkandlungen und /kpotkeken erkältlivk.

Laurri^volIàoliSi'
»K>»x«»uvl»tv prtm» v^sräsii
^ZStUv^eiss es. 30 Ustvr ssu

ssliàrt vvm I^sdiiàlassr
^»v^uvs» L«vkvr,

àstsr krarivo 2?r> Visustvo. ^20^3

«vtt- ^ O

O6I'I16I'àI.61I16N
»«w- ll. »»Id-

Nur Slu-llntivrt rssllstss, liauertiattostos sizsnss Elldrikllt.
)«!l« >l-t«N>liI. o... o...,»!,,,..ill,,».« H-IIM 8tiià>.

Uuster krsnoo. Ill äUläUZÜtvUvkII Sillisv preis«

iVlilllsr öc Lc>., I^artysiiììial (Lsrn)
lisillkllvebvrej wit elsktrisekem kstrisb uuà llàllàvederei 11531

îl> I^W5vr»ntt»i! 6cr LiâsvvossviisoìiKkt «nâ viSlsr «(r. Notsls nvâ ^nàlt«n.

Lin W^OEì an âis iVltättsr!
tVsnll Ikr gesunde und kräktigs Kinder wollt, ernäkrst dieselben nur mit

dem lang)übrig, ärxtlicd erprobten

Ksissrs Xinäsrmskl "MZ
wslcbes in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Nuttsrmilek gleiebkommt.
besitzt böebste Mbrkrakt und Leicktverdauliebksit, verbütet und beseitigt Er-
brecksn und Diarrbos, Leder 100 Danksckrsibsn von Ledammsn. Die grosse
Lilligksit ermögbebt den Ksbraucb jedermann. kilo-Lakst 50 Lts,

Eu baden in den meisten àpotbeksn und besseren kolonialwarenkandlungen
oder direkt dei lE'i». Eälrmittelkabrik
1946) 8i. Itlargrsttien (kt. Lt. Lallen)

»I« 5tM-5pmgfeà -Mkà
bat sieb von (allen Systemen als das vollkommenste dswübrt.
Lie besitzt eins

v»»!«i»Kl»eI» i giilicrtp lll»>iti< itüt,
wie sie keine anders Klatrat^s aukweisen kann,

entsprivlit allen Aniorlierungen cler ll/giene
und ist von unbegrenzter »auerbaktigkeit. — ^ablrsicbe keksrenösn.
— Lrospsktus, sowie aucb tllbuin über

Ciîîwî ««a MeZîlngvîMttlIen
<Ea1644g) von besonders keiner ánskukrung
versendet auk Verlangen der Eabrikant: (1819

A. k6L8, ?UsSLLtSK-KÜti (8t Aöried'.

LÂàâs»!»

^pDìti., s, ?asssss Vsrâesu, ?aris, IX'.
vspot iQ : Oi oßtueris I». VQV Se r. L^Iìl'IIZIì. 12» lìus âu vlarodS.

Zi«D vs^/â^a âv/c/SK Lo/iac/itö/n c/sn Stomps/ ci»/» "t/àn c/o» ^âàânt«".

— XâQ6 Hanskl-au —
lässt sià dis Vorteils sotsokoli, ^vsloìis dsi rioktisor ^.owsoduvs von
/einster 2?«Ir»butt6i' sr^islt vvsrdsril ^Us damit dsrsitstso 3psÌ3Sli ^srdsn voo
3odönstsm ^.Qssdso uod tadsllos ksiosm Hssotimaà und sind seldgt Mr soü^soüe

Fut de^öruui/ioü / ausssrdsm sa. 50°/«, Lr-sjpsruts FeFou ^uàbutter-/
V^o uiodt «m ?1às vrk'âltliod, liskvrt LUokssu 211 drutto oa. 2^/2 RF- sm I^r. 4.^0,

4^/4 LF. 2u 8 ?"r., îrsi xsssii l>laoìmaàs, FroZgsrs Nso^su dillissr tl570

kî. Kiluliseli, klokàm 14, 8t. Kallen. gaiiiitiiiàlàz« i. 8âvà

8cW^.An.ciil:ttlimM
cuoco^i

ILàìiolisoliss

Hàl'-§'ôlì5Mà
kMourß âu trêt

15 S U Otl â t S I.
Eiir Lrospskts wronâs rnan siob

an âio Vorstsbsrin oâor an das
katbolisodo Lkarrarnt. Eintritt
sn jsdor Eoit. Hskoron^sn sur
Verfügung. (L1876 N) (2038

klit xrossoill Erkolx und vielksck
ìir^tlick eruptokleu wsrdou div

Kvi^pastillen
„biarke Elielweîss und 3 Lterns"
als dests3 Nittel ssFen Lru3t-, blasen-
und Varrnleiden, de! Lok^v'üokesu-
3t'ándeu vto. l^rei3 per Zoìiaoktel à
12 I^a3t. 2 I?r. franko durà da3

f'tlssmaeeuîiselik l.ààium
von

ZkiìrZvR». i^068
Uau aoktv auk Lodut^marlco.

8âmt!îokv Dsmen- u. Kindsrkonfvlction
kertise ItlvIÄvr u OK«r§up«»

kUr Prvvaoìì3vne und ^ootiter, nvuegte
MeiaentoNe. flanelle» Wollaeelien eto. 2u

ke3ten, dilli^en Prei3on.

Lruppaàsr Ä Vo.
Oderdork3tr. 27, neden (?ro33lnUn3tor.
klrmiìdvstà seit 1840. àellàiplvm 1894. s1782

durob briofliobo und sobrittliobo
Lootionsn. 4,Nv ^>sto»lì>. «»-
r»i»ti«rter Lli tolg. Nan verlange
Lratisxrospskts. (1429

Loesek-^pitlinKer, kiiàsîpôkts

IZtaldiorI ««it I8M. Ot<.II«i>v«r»>tttI>»»r.

Von der grössten Ledeutung kiir dis
ricbtigs

krllâdrlivz àer Killà
ist (1576

(1864

îkerztlicli empkoklen.
Sriizzs Wàs liàiis z» ilsr intern, llnniiiinnît-

ilnzîtellnng in krnnillnrt n. ll. Mil
^Vo l^eiiio Depot 3ind, direct duroìi

«Isooì» WsdSi-
O4,?ZElE4î (^Ec,Assrak)iuvA).



StfjhJciißt JTrairen -Jettung — Blätter für iren ftäuelitfien Eret«

Kaiser-Borax
für Toilette und Bad.
Nur echt, wenn mit nebiger Schutzmarke und ausführlicher Anleitung.

Specialist der Tlrma BeinricH mack in Ulm a. D.

Der chemisch reine „Kaiser-Borax" ist das natürlichste, mildeste und
gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut und eignet sich daher
besonders zum täglichen Gebrauch im Waschwasser, sowie als Zusatz zum warmen
Bad. Unübertrefflich zum Reinigen von Mund und Zähnen, sowie als antisept.
Heilmittel in der Krankenpflege. In roten Kartons zu 15, 30 und 75 Cts. [1847

Kaiser-Borax-Seife mit Veilchen-Duft (in Stücken zu 75 Cts.)
Beste und wirksamste Toiletteseife zur Hautpflege.

O -WAbTER-O B R ECHT'S

1311] Fabrik-Marke..

VlO&OilUlfeatf?
ist der Beste Horn - Fristerkamm.

Ueberall erhältlich.

Praktikol!
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wich
sen und Blochen der
Pusshlidenl —
Konserviert Linolenm
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte —
Gestattet feuchtes
Aufwischen! —
Holzstruktur sichtbar I

Bei Jedem Boden
anwendbar 1 — Sofort
trocken I — Vüllig
geruchlos 1 Grösste

Haltbarkeitl
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

IM & Co..

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt, geschützt.
Namen „Praktikol" und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Friedr. Klapp, Sl. Gallen. J. Wiek

Heiden. Stahel- Uzler, Uster.

(Forts, folgt.) [1964

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.

1587J Ennenda.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasso 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und Dei-
lung. [1736

mit kvampfabern uub

k
offenen feinen öcljaftetcn

empfehlen mir
»

ffiie
Wlafôe,
jilt 1 Mo.
Hat gcuil
!ienb,Çv.3.
MSgre "lueitbe

jtd) an hie

^eaur-JlpoflSeße'
in (§enf.

DepoFinbeji größeren STpo.

tiefen fees tïn- unb 2tuS(anbe8,

piiillcrV
ftomyrefTctt

Dîationeffe SBc-

(janbluitg.
SCersttirf, 6e>

gutadjlct«.
em|)fcl)(eu.

©itérer
JSvfoig.

.n«rr, Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

grösstesi. JAn Geschäft
Special- liUUvll" (] Schwei?

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- n. Modebilder franco.

ViienmjVC •*

agc^uUf»!

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndii. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndii dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse : Privatpoliklinik Klaras, Kirchstrasse 405, Klaras.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; dooh werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt Fch SpeflffleV

Ct- Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik'

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bersrmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

C°(S)D60 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, deckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per */2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 3.60
Pekoe Souchong 3.40

China-Thee, <Ät
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per V» kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grösaere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

Carl Osswald, Winterte.

V Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Mariiiorhaus, Maltergasse 31, St. Gallen.

•ß*m*
Sanitätsgeschäfl

BERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager." *

„Hera" das ZukunMorsett
Leibbinden, Monatsbinden, [1982

alle Wochenbettartikel.
Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.

Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

^ Perl^Garn ^Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt.

Vorzüge
dieses erprobten Hand- und JVlasc hinen - Strickgarnes

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich die ächte, gesetzlich geschüzte Marke

,,Perlgarn'- Nr. 7/3fach mit der roten oder Nr. 8/3fach mit der grünen Etiquette
und weisen Sie andere unter dieser Benennung offerierte Garne als Nachahmung
zurück.

Handlungen können dieses Garn, sowie fertige Strumpfe und Socken zu
Fabrikpreisen von den meisten Engrosliäuserii beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Kttnzli, Striokgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbacb (Aargau). [1414

o>

!>)

jmom
'
in 6/ühluf t qerÖstete

CAFÉ8

sind allgemein beliebt

I Man verlange ausdrücklich die I

| gesetzlich geschützte Marke |

„KN0RR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Ksissl'-Lopsx
kür» l'oilStts tinâ Rsâ.
Hur ovbt, wenn mit nebiger Sedutsmarke und ausMbrliobsr ftnieirung.

ZpeclalUSl «et 7irm» iieiuricb Min« In Ulm ». v.

ver vbemisek reine ist das natllrlivkste, mildeste unii
gesünlieste Verteil i»i»vi^nii»Ks«iiiittvI für die Haut und signei sivb linker
bssonüers zum täglivben kebrauvk im IVasvbwasser, sowie als Zusatz zum «armen
Lad. tlnllbertreffliob zum »einigen von llilund und Zsknen, sowie als aniisepi.
Heilmittel in cisr Krankenpflege. In roten Kartons zu IS, 3li unü 75 Lts. (1847

k«» »x i^vik« mit Veiivken-Vuft (in Stücken eu 75 lZts.)

koste unü «irksamste loiletteseite zur Hautpflege.

1311s

ist der Leste blorri - Lrislsrksmrii.

lisdsrsü srkZitücb.

prs^tikol!
?riras. î3àv7SÌ2sr ?g.6ràg,1.
Lrspart »Ile» «ivd
sen not mood«« ck«r
?u»«dii>Ivll I — lion-
serviert tinolrum
?r»odtv»II«r Siaui
«âne SMtto! — Se-
ststtet keuoàtesàk-
vlseken! — Sole-
strnlitllr «Irdldar >

Sei feilem Hockn an-
venàrl — Sotort
treolieul — Vdiiig
xernvlilosl vrësste

iialtdarkoitl
IViele ilenete)

Verlangen
8is Prospekts bei

cleu allein issu
Fabrikanten

IM à à.
(Llir-oktsr Ostsil-Vorssricl.)

2ûrÎOk I, kraulnüilstsrsti-. 17.
àn aoiitv ssliau auk 6sn ^esst^I. AS8<!l»iit?t.

Xamsn „t^raktikol" uuà àiv k'irm»,
lia rninâvr^vsrtiss ^aokadrnnnsvn existieren.

Dépôtsà'stir. ^?«/)/?, 5^. (?âen.
à'tien. 6ta/ie^-l/ster.

(Rorìg. kelst.) ^1964

brausn- unà LlssälselitL-
krêuiklisît.sii,

?ôrîoàsnstàiis, àsdàr-

lliàsrlôià
«eràen scknsll unü dillig (auck brisk-
licks obus Dsruksstörung unter strengster
Diskretion gsbsilt von

vr. meÄ.

1587s Lunencia.

I^me. V. fisoker. ^tisatvrstrassv 20,
?kriek, Uderwittslt 5ree. u. versodlesssn

Rinsenô. von 30 Ots. in starken
idrs BrvsekUrs (6. àtis^o) Uksr den

fiaarausfall
unü Irl»»z«Itige» ergrauen, üsren allge-
meine tfrsaoken, VerbUtung unü
Heilung. I173S

mit Krampsadern und
offenen Kleinen Behafteten

empsehlen wir
»

Die
Flasche.

M t Mo-
Ziat genll
gend,Fr.3.

Wa>t "wende
sich an die

Weater-Apothcke'
in Genf.

Dep.oklndeu größeren Apo.
thclen desJn-und Auslandes.

Mll-r's
Kompressen

Rationelle Be-
Handlung.

Aerztlich
begutachtet»,

empsehlen.

Sicherer
Krsolg.

.NStl. Züricd
Làdokstr.??

sei. I'irlua ^oräs-li à Ois.
àltdàimtos, rvovliMisrtk8

.1.^ kezitlâlt
8pkllilli' Dili!I'll- a. geliiveì?

»oi'i'en-.IlZliisii-Iiiiuliosutt!
metervvi8k; tllà88ârdeilM.

kvrtigv Itvliell Artikel! ^1742
iliiàr- u. àlo^ediiàsr kraveo.

ViMw^ a. "

?run^Liiczàì-Il6iàii.N.
1700s 2u in. k°rou<ls kann ick Iknsn mitteilen, «lass ick àurck Ikr unsekäül. Ver-
kakren von m. 1-siclsnscdaft gekeilt worden bin. Ick kade gar keine 1-ust mekr
2uin Irluken, bslinäe mick äaäurck viel besser als vorksr u. kabs auck sin besseres
àsseken. llus Dankbarkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis ?u veröiksntl, und
denfsn., welcks mick über meine Heilung betragen, àskunkt nu erteilen, kleine
Deilung wird àkssksn erregen, da ick als arger Irinksr bekannt war. Ls kennen
mick gar viele Deute, u. wird man sick allgsm. verwundern, dass ick nickt mekr
trinke. Ick werde Ikr driekl. Irunksuckt-Dsilverkakrsn, das lsickt mit oder okns
IVisssn angewandt werden kann, überall wo ick kinkomme empksklsn. Liklkallen-
str. 36, Züriek III, den 28. Ds^. 1837. ttldert IVsrndk. Zur Leglaubigung vorstsk.
Dntersckritt des Herrn Albert VVsrndli dakisr. Zurick III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Zürick III. Der Ltadtammann: IVolksnsbsrgsr, Ltellvsrtr.
Adresse: ?riv»tZ»aìiIîI»i»»K Kirckstrasss 405, <>I»iii»c.

^S88ägK lIM> 8l!ll«klj. iIkilWIIS8tiIi.
vor llubsrasloknobs ksskrt siok kisrntt, srAsksnst s.n2U2siASn,

âs.ss or Kriiiitllîellvi» Ilnterrlokt In dor 1°sokn1Ir dor rnnn. Ms.sss.so
(Szrsborn Dr. lVlsbsssr), sowis In sok^vod. Hoilszilnns.sti.tr ortollt. IVlàs-
sis« Ledinsunssn i dook wordsn nnr wlrlrliok fàkiss Sokülor und
Soknlorlnnon snssuoinrnon. Ssü. A.nrnsldnnssn soruo ss^àrtissnd,
2siokno slgOls Hooks-oktnossvoll

(koüania) ip'O KpeNgt/e?'
<lt. Aopsn^oll lV.-Itb. pracct. Losa/tl/t?/ /ll> Ascr^tlS's u. L-alilpsd.

?ür 6 k'ranksn
versenden kranko gegen Hacknakms

dito. S Ko. li. IoiIotio-KbtsII-8oi!oii

(ca. 60—70 lsickt desckâdixìe Ltücks der
keinsten Doiletts-Leiken). (1609

Lerirwanu A ft».. Vtjedikon-Zürick.

Kràttix, srxivbis uvâ k»1td»r.
psr SQ^I. ?kâ. psr î/2

0rs.ll^s k'r. 4LV k'r. S.—
Lrotrvli pskos „ 3.60 4.—
?«zkov „ 3.30 3.60

3.40

8ouvdoi>z5 !?>. 3.60, Xon^ou ^r. 3.60 pvr

Lai-I ll88«alli. Mteià.
tiioäsriäx« dvi

»àà
LaniMsgeseligst

lî III îiv
lVlsrktss.sso 12 nnd 14

kält stets alle I'ranen-Artikel
auk Daxer. ^

MllllMorsett
keibbindon, Ililonatsdinüsn, (1982

slle Vtookendettartikel.
llnterlagstoife, Irrigatoren eto.

Verbandstoffe aller Art.

lDsirisri-SodiorlunI.

7/3 u. 8/3faek) suo beotei' MàilMolIs oiotelit

^^orZüge à8ks erprobten lianä- uncl Mec kînen - Ltriekgernss
> » Krösstv Haltbarkeit, bleibende KVeivbbeit im kvbrauvk wiektjg (kür
>1 empündlicks sog. Lckweissküsss), Solidität in Kurilen und (llans. An-
M genekmes und Isicktes Verarbeiten vermöge vi^enarti^ svkiinvr, perlen-^ der Drekung, daksr auck Aann besonders Ksvixnet für Arbeitssvkulen.

Verlangen Lis überall ausdrüvkliok die äckte, gssst^Iiek gesekü^ts Marke
,,?srlgain'' Hr. 7/3kaek mit der roten oder Hr. 8/3kaek mit der grünen Lticzuette
und weisen Lis andere unter dieser Lensnnung offerierte Karns als ßlaekakmung
zurück.

Ilai>«ilmiaei> können dieses i-ari». sowie tertls« SIvi>i>>i»f> null SoeNeii nn
kabiikoroisen von den meisten bszisbsn oder direkt vom Fabrikanten

I. liitnvll, gtriokgarn- und gtrumptwarenkabrik in Stren^el>>!»el> (Aargan). slii-t

'
m 6/uklutl qervttew

C/V55«

«Ützemsinböllebt

»an verlange ausdrüvkliok die l

gesetrlick gesokütrte lKarke

„Rvl0kk-
>Zu baden in allen besseren s

lebensmittelgesokäften.



®rf|ftTEijer Srauen-Bettung — Blätter für ïren ftauelidjen ®ret«

Vereînfactites oil verbesserte Kiservieruosystei
zur Herstellung von Obst-, Gemüse- und Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.

!!" Zahlreiche Referenzen von
Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen.
Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung

umgehend franko. [1947

E. ScMldknecht Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 685 Telephon Nr. 685

ltlortell i*w. Q Patent i$si6.

Bettnässen.
Trotz einmaligem Wecken nässte mein fjähriger Knabe regelmässig alle Nächte

das Bett, was m. Frau u. mir sehr unangenehm war. Auf mein Ansuchen hat die
Privatpoliklinik In Glarus den Knaben briefl. behandelt, mit dem Erfolge, dass das
Uebel allmählich besserte und heute ganz beseitigt ist. Meinen Dank bekunde ich
durch die Veröffentlichung dieses Zeugnisses. Gehrau b. Müllheim-Wigoltingen
(Thurgau), 8. März 19(10. K. Greminger, Fuhrualter. Die Echtht it vorstehender
Unterschrift des Herrn K Greminger bescheint: Märstetten, 8. März 1900. Notariat
Märstetten. Adr.: Privatpoliklinik. Glarus, Kitcustr. 405, Glarus. [ism

[1646

Zinntuben, neue praktische Verpackung
Kleines Quantum, sofortige leichte Verwendbarkeit. Unentbehrlich |

rar Militär, Jäger,-Touristen und Sportsleute.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfaltig effektuiert

und retournlert in solider
WW Gratis-Schach telpackung.

Filialen u- Dépôts in allen grösseren Städten u- Ortschaften der Schweiz.

O-egren. 3äZ©,u.cli.la/u.et@rL
wird das

n * i i «* » 3
(gesetzlieh geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jucker, Zürich "V.

« -eItpare"
wP ßpeziatifäf

FRANZ CARL WEREjI

62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^3 ZÜRICH

Damen-
Kranken-Hemd

System Sutter

sollte in keinerHaushaltung
fehlen. Unentbehrlich für
Sehwerkranke, Wöchnerinnen

etc., die sich öfterer
Untersuchung unterziehen
müssen. Nur erhältlieh
beim Fabrikanten [2009

G. Sutter
z.SplDnrad St.Gallen Marktg. 13.

1$ feinstes * « « «

Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Äerztlich empfohlen. [1617

Erste Kaffee - Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

n
3 C110 tt i 8 3c6 btjtuge ftlcmtt, ba& Idj buret)

ble Sellmetljobe beb §e«n 3.3. g. SP 0 p p tu S e i b e,
Sotftein, Bon meinem »agenletbeit Dotfftänbig ge«
Bettt worben bin. SWagenfrante wollen nur SSer-
trauen faffett unb fid) fdjttftltdi an §erm Spopo
wenben; berfelbe ift gerne bereit, iebem, aud) bem
SDÜnberbemittelten, gu helfen, anfragen Werbe leb
gerne beantworten. [1715

fiafpar @uter, gabrtfarbetter, SBettlngen fit.,
fit. Slargau.

LAUSANNE.
In meiner kleinen Familie finden junge

Mädchen, welche die französ. Sprache
erlernen und l'école supérieure besuchen
wollen, herzliche Aufnahme.
Angenehmes Familienleben, gesunde Lage,
grosser Garten, mässige Preise. [2046

Mad. Maitre Dunoyer.
für Wirte, Bäcker,

Metzger, Läden
aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
urd Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Buchhaltung

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in Zürich beiA. von
Büren, Lintheseherplatz; Zujs Vorstadt bei Jac. LaiMltwiii»-; ftcliaffhausen und
Winterthur b ©ehr. Quidort. od. d. die Fabrik v. U. Bra«cliiiaiin. Höchst a, M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

[2040

36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg!

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬
kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Neu! Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden

If* l>r. Wanders Malzzucker und Malzbönbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

Preis
Fr. 1. 30

v 2-
1.40

„ 1.40

„ 1.50

[1416

Amtlich beglaubigte

ZXeilberichte.
Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpoliklinik Glarus durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen^iDrüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau).
Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis)
Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgau).
Fussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langensteiu

b. Dietfurt (Toggenburg).
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen. Frl. Marie Bachmann,

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern.
Magenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet, Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg.
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle. NMHaarausfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg.
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin. Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waadt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, L'Isle (Waadt). ^^^iKniegelenksentzündung. Mich Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ansbach

Baiern.^^^MMagengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz.IIKropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken.
Kopf- und Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Pommern
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post

Beisbach (Baiern).^^^HRheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen.
Leberleiden, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker. Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen,iGebärmutterleiden, Blutarmut. Frau Stodieck, Nr. 140 Loxten b. Versmold,
Westfalen.

Lungenkatarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau,^iGesichtsausschläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b. Kirn a.d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III.

Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1509

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Vmlànw M MdWMiL wMMMMM
»«r v»n Vi»st, muck

deder Zut versebliessbare Koebtopkkaun
verveudst verdeu. Kein Ilmbülisn der
dlässr nötig.

praktiseber, neu patentierter, verbesserter
Versekiuss, cisr ebne Ilutersekied kür

alle diäsergrässeu verveudbar ist.
WM- Aablrsiebs Itsksren?en von klaus-

krausn, Kocbsekuleu und laodvirtsekskt-
lieben Vereinen.

dratis-prospskte init genauer Unlsitung
umgebend krankn. >1347

à Lebllàkebt - lodlöi
S?.

lelspllW »r. W IsisjiliW Hk. llâ
Moaell IKYY. Patent ISSIH.

frot? einmaligem lVeeken nässte inein 8jäbrigsr Knabe regelmässig alle Näokte
«las Lett, vas m. Krau u. mir sebr unangensbm var. àk mein Unsueben bat die
privatpollklinik In Klaru« den Knaben briskl. bskavüelt, mit <lsm Krkolgs, dass clas
lledel abmäbbok besserte uncl beute ganz beseitigt ist. Aeinsn Dank bskonde ieb
durek äie Vsröiksntbebung cbesss Zeugnisses, debrau d. Aüilbsim-VVigoitingen
(Iburgau), 8. Aär? 1300. K. tireminger, Kubri,alier. vis Kektbrit vocstebsndsr
Ilntsrsebrikt des Herrn K dremiogsr besebeint: Aärststlsu, 8. Aar? 1300. Notariat
Aärstetten. ádr. : lttnivatpalilitinik Kireustr. 405, dll»rr>b>. >is»4

11646

Änntudsn. nsus piAttîîscks Vsppsclcuiig
Kleines yusnium. sofortigs Isicbtv Vvrvsndbsrkslt. Ilnsnlbebrlicb ^

Nir l^ililsp, tlägsn, foupisisii und Spopfslsute.

Otrslrts Ssnänngsn s.n âis dslrs,nnts grösste nnâ erste

lîkàlili àlisàlt ». ^MMsààei
1833> l'si-Nnâ«» à. <Do.

v°r°..i° k. Kintsi'mkistkr
wsr-ìlsrr Irr Kkrievstvr l'rist: ««rxLÂttîx sktsktuisrt

urrci rslOcurrrlsrt ira SOllcisr

WM- (Zr'sdiS^SotiSîzkhsIpsczt^urig. "ME
^iliaìsu u. vspots iu allon srossorou Zt'àcltsn u. Ortsokaktou clor Loti^vsi^.

^vircl clas

.'M »» « M »»» » «» » «» R» S »»
(gssst^botr gssoiaüt^t)

als sivltvrstvs uncl UsUîbiûIititllielie« Aittel âr?tlieb empkobien.
Wird viriliimpitt und iiit lit eiiigtiil»iiiimii. 1831

7iu baden à 3 Kr per Lcbsobtel in äsn ^kpvààvi». Ilaupt-
àspoì kz»i»tliivi> xiii !'<»>«t. Iliiiii ii li Im li< i ^ürlvl» V

<îniel»oa^

ftt«! ktlil.
W Klittlere Lakokokstrssse 62

Damen-
Kranken-ttemä

8utt«r

sollte in KeinerIlaustialtunA
ksblsn. llnentbebrllola kür
LebvsrKranKs, Wöokns-
rinnen sto-, àie slok öfterer
UntersnolannA nntsr?!eiisn
müssen. Nur erbältllola
beim fabr!Kanten ssvou

O. SvtttSI'
?.8Mllkäii 8t.<?ktI1ell àklilz.lZ.

!5 feinstes « « « «

hatteesurrogat
ist bekannt cliö Tuclceressonx

von VenenberKsr-IÜKKimann in ttutt-
W)cl. Xsr?ibeb smpkoblsn. >1617

üi«t« Ivaffss-IZsssi>?kà>lr <ier gcbvei?
mit solàner Uküable clil>lc>miert.

Zeugnis! Ich bezeuge hiemit, daß ich durch
die Heilmethode des Herrn I. H, F. P o pp in Heide,
Holstein, von meinem Magenleiden vollständig
geheilt worden bin. Magenkranke wollen nur
Vertrauen fassen und sich schriftlich an Herrn Popp
wenden; derselbe ist gerne bereit, jedem, auch dem
Minderbemittelten, zu helfen. Anfragen werde ich
gerne beantworten. sl7lk>

Kaspar Suter, Fabrikarbeiter, Wetttngen Kl.,
Kt. Aargau.

Iu meiner kleinen Kamiliö knclsn lungs
Aäüeksn, vsloks àie krau?ös. Lpracbe
erlernen uncl l'scols supérieure desuebsn
vollen, ber?Iiebs àknabme. linge-
nebmes Kamilienlsbsn, gesunde Vage,
grosser klarten, massige preise. >2646

IVIaä. Ililsitre lluno/ei'.
für Vkirts, ksoksr,

ßletligsr, baden
aller .Vri mit äsn nötigen tllssod'àktsbiloksrn
u> <i Ttnisitung 2V Kr. gegen Istaedn. sl^78

Koesvb-Zpalinger, öüekerexpsrte, Zlürlvli.

Suckdâllung

?aàto1 in cior gvkwsisi svsktzliok sosodMl^t, oio^isss NittsI
Mr ^arkstdöäl'v, clas kvuodiivs ^K^fvvisvksn svstattsd,
Olanî? oknv 01'àiits xiM, kälil. I^inoiauln von-
ssrvisrd uncl aukkriseNt. >Viokson uncl ölocMvn fällt

^an2 kort, ^oruotilos nncl sofort trookvn. ^vusnisso vto. auf àfra?o. Das flitvr sold-
ìioli Liu 4 I^r uncl karMos 2iu I^r.4.5t) nur alloin vclit 2iu liat>on in koi^. v«»n

I^intliosokerplt»t2; Vorstaclt koi .k»v. uncl
d vtl. cl. clio F abrik v Ilövkst a. N

f^ar^vtol isr niolit siu vorwoclisoln init l>laoliakiuunson, clio untor àlinlioli lautvn-
clon I^ainon ansoboton ivorclvn. ^1594

>2040

Zkjàkfigor Erfolg. ravrtlt zxSAriìiATKvt: «er»» I86S. 3Ljàkfigor Erfolg!

Malzextrakt rein, reixmilâernctes uaà auslösendes Dräparat bei Kebl-
kupk-, örouebial- uuä DuuZeukatarrbeu

Malzextrakt mit Kreosot, xrosstm KrkolA bei DunZeuakkeetioneu.
Malzextrakt mit foäeisen, ge^eu Lkràlose bei Kindern und Krvvaeb-

seuen, vollkommener Debertbranersà
Malzextrakt mit Kalkpkospkat, bei rbaebitiseben und tuberkulösen ^kkek-

tionen. l^äbrmittel kür knoebensebvvaebe Kinder
Xen! Malzextrakt mit vasoara 8agrar!a, leistet vorzüßliebe Dienste

bei ebroniseber Verstopkunx und llämorrboiden
Vr. Il»1»lb«iìlbOi»«.

àltdvvûkrts Vnstsnnnttsl. nook von keiner Imitation erreiodt, ilderall kllukiiok.

preis
Kr. 1. 30

„ 2.-
1.40

„ 1.40

1.SV

iliik

Vmtlii li d«Kl»r»I»iKt«

»sildvi'îokìv.
vie linker?öiebnstön vurdsn dureb die vrivatpoliblinik kllarus dnreb

brieklieks Lsbandlung von kolgsndsn beiden gebeilt, vas sis dureb Lebreibsn
mit amklieb bvxlaubiKter Ilntersebrikt destatigsu
vrüssnleiden. Krau VVeber, Aaursrs, Hamburg b. Aeu?iksn (àargau).
Augenleiden. Krl. Krneskine Kberbardt, Lt. Vsrman d. kiarogns (IVallis)
Isebias, Ilnktvoli. dak. Lngelsboker, llatksnbausen d. Aärsksttsn (Ibnrgan). MM
Knssgesebvürs, Kleebken, übler stlundgerueli. Kdusrd Lebeueb?er, I-angsnskeiu

b. viekkurt skoggenkurg).
VIsieksnebk, Kussgesebvvüre, Vrüsenansvkwellungen. Krl. Aaris Laebmann,

Lebneiderin, IVauvyI-vsrg, Kt. l-u?srn.
NagenKatarrb, viutarmnt. Krau Loxbie Loruu-Vuillermst, Loneise (tVaadt).
varmKatarrd. ?aui Kmil ltslisu, aux Krêtes d. Lrsnsts, Kt. Neusuburg.
ikstbma, Vungvn-, Ksblkopk- und Nasvnkatarrb, lìlutarmut. Krl. Aaria

Lsliat, Lrêt Vaillant 13, Voels. >>WW>>W>WW>>W>WW>W>>M>>W>
Ilaaranskall. Kerd. Olivier, àvsrnisr, Kt. Neusndurg.
vettnässsn. 2 Kinder von Kran V^dia fkèlin. Violsy-Orinla? b. Keballens (IVaadt)
LlasenKatarrd. d. Ok. Ouya?, ldkrmaebsr, v'Isls (IVaadt).
Xnivgelenbssntxündnng. Aicb köbmiänder, Lallstadt, post Vskrbsrg b. lwsbacb

Laisrn. >WWWMW»WW»»»M>WMM>WWMWMI^^>^^M
Illagengesvbwüre. àbros Kberle, vieostmann, Konstan?.
Xropt, Ilalsansed^veUung. Krisdr. Osrieks, Lekopsdork d. Zissar, in Laebsen.
Landvvurm m. Kopk. Wild. Ibein, ltltsrsbaussn b. Königsberg, i. Kranken.
Xopt- und Oesivktssekinerzi, Neuralgie, stlagenkrampk. tVilb. Laudermanu,

Lcbukmacksr, Orsiksvaldervorstadt 25, Voit?, iu pommera »»WMWXIW
Kleebtsn, llîlutarmut. Krau Aarie vaumgartusr, Oskouoms, Obsrrobrbaek, post

vsisbaek (vaisiu). »»W»W»»W»WW^>^^W»W>WW>^
ktbeumatismus. Krau? Köbsr, Asrksudork d. ltuma, iu Iküriageu.
Vekerlviden, Nsrvensebvvävbe. Krau vude, drüben, in Laebsen.
Lebverliöriglceit, Obrensausen. Krl. ktana Osrsteneeksr, Asssstetten a. Vansn,

O.-à.. valingsn. WW»»W>»MWWIMW»>»M»»WMM>»»»
Oebärmntterlsiden, dîtutarmut. Krau Ltodieck, Nr. 146 voxtsn b. Versmold,

tVsstkalen. WWWWIWWWWVMMIWWWWWWIWW^WWMWWMWWW
Vungenlcatarrk. Wild. Nass, Ltseden, post ktunksl, in Nassau. W»^W»»>
Ossiebtsaussellläge, Lleiobsuvbt. Krl. Klisad. dot?, Obsrbaussu b. Kiru a. d. Nabs,
d'runlcsuebt. 11. VVerndli, Liblkalienstr. 40, Abrieb III. »MW>»»^>>»»W
W»W> ádresse: privatpolivlinilc dlarus, Kirekstrasse 405, dlarus. >1509
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